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Kinderfreundliche Gemeinde Südtirols 2014

Alljährlich vergibt der Verein für Kin-
derspielplätze und Erholung in Bozen 
die Auszeichnung  kinderfreundliche 
Gemeinde Südtirol. Prämiert wer-
den Gemeinden, die herausragende 
und beispielhafte Maßnahmen und 
Initiativen in Bereichen: Bau und 
Instandhaltung von Spielplätzen, 
sichere Schulwege, verkehrsberuhi-
gende Maßnahmen, Bau von Radwe-

gen, Kinderfreizeit usw. setzen.

2014 geht nun die Auszeichnung 
nach Mals!

Mit unseren zahlreichen öffentlichen 
Spielplätzen in allen Fraktionen, Bau 
von neuen Spielplätzen in Laatsch, 
Plawenn und Tartsch, Austausch 
von vielen Spielgeräten wie z.B. in 
Burgeis, Wartung aller Spielplätze in 

Kinder sind Sonnen, die auf wundersame Weise Wärme, Glück und Licht in 
unser Dorf bringen!

Zusammenarbeit mit der Forstver-
waltung Mals, Bau des Dorfangers, 
Bau eines Boltzplatzes in Burgeis 
und Laatsch, Wartung des Skater 
Platzes, Bau des Familien- Spielsees 
am Watles haben wir in den letzten 
Jahren, gemeinsam mit vielen Verei-
nen und Elterninitiativen Ruhe- und 
Spieloasen für unsere Kinder und Fa-
milien geschaffen. 

Freuen sich über den unerwarteten Preis: Fraktionsvorsteher Armin Plagg, Margit Gasser, Veronika Polin, Ulla Spiess, Bürgermeister 
Ulrich Veith, Referentin Marion Januth, Christiane Schenk, Barbara Strobl, Arnold Tscholl, Ulrike Weger, Hannelore Beitenberger, Friedl 
Noggler der Fraktionsverwaltung (es fehlt Hannelore Moriggl)

Gemeindeblatt Mals
für Laatsch, Tartsch, Mals, Schleis, Burgeis, Ulten, Alsack, Matsch,  Planeil, Plawenn und Schlinig/Amberg 
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ZUKUNFTSPLÄNE
MALS

GEMEINDE MALS | Bauvorhaben

Kurz notiert

KINDER & MENSCHEN
MALS, SCHLEIS

Die Unterstützung der Kinderbetreu-
ungsangebote und Freizeitangebote 
für Kinder und Jugendliche liegt uns 
sehr am Herzen. Hier nur einige Pro-
jekte die wir stets unterstützen: Pro-
jekt „Spielend lernen“, Sommerkin-
dergarten, Projekte des Jugendzen-
trum Mals, Projekte des Jugendtreff 
Burgeis, Versicherung der Schülerlot-
sen in Mals, Laatsch und Tartsch. Im 
Zentrum des Sommerprogramms in 
der Fußgängerzone stehen stets unse-
re Familien, ein besonders Highlight 
waren zum Beispiel die Kindersams-
tage und das Kinderprogramm am 
Freitagabend. 
Viele weitere familienfreundliche 
Projekte wurden organisiert wie z.B. 
der Pedibus, Verkehr- „Achtung Kin-

der“ Straßenschilder gestaltet von un-
seren Kindern im Dorf, „unser Dorf “ 
aus der Sicht der Kinder, jährliche 
Fahrradsegnung im Rahmen der Mo-
bilitätswoche, die Elternbox für junge 
Familien, das Projekt „Hoache“, Ein-
setzung einer Arbeitsgruppe Familie, 
Unterstützung der Kinderbetreuung 
z.B. finanzielle Unterstützung bei 
Beanspruchung einer Tagesmutter. 
Die Gemeinde Mals bietet ihren Fa-
milien familienfreundliche Tarife an 
wie z.B. die Kindergartentarife oder 
Trinkwassertarife.
Der Wunsch unserer Familien in 
Mals eine verkehrsberuhigte Zone 
einzuführen wurde 2012 mit der Ein-
führung der Fußgängerzone nachge-
kommen. Sodass nun auch ein ent-

spanntes Einkaufen mit der ganzen 
Familie möglich ist. 
Weiters wurden neue Radwege ge-
baut z.B. Mals - Schweiz, neue Geh-
steige errichtet wie z.B. in Burgeis 
oder ganze Verbindungswege neu or-
ganisiert wie zwischen Bahnhof Mals 
und Dorf Mals.
Diese Auszeichnung jedoch gehört 
allen: Kindern, Eltern, Vereine und 
Körperschaften die sich täglich für ei-
ne kinderfreundliche Gemeinde Mals 
einsetzen!
Besonders bedanken möchte sich 
die Gemeindeverwaltung bei all den 
fleißigen und vorbildhaften Vereinen 
und Elterninitiativen, die sich tagtäg-
lich um unsere Spielplätze und unsere 
Kinder kümmern.�

Kürzlich versammelten sich die Bäu-
erinnen aus ganz Südtirol zum 34. 
Bäuerinnentag in Bozen unter dem 
Motto "Tracht ist Kulturgrund un-
serer Heimat".  Bei diesen Tagungen 
werden auch alljährlich besondere 
Ehrungen vorgenommen. 
Einen sehr berührenden Teil dieser 
Versammlung stellten die zur Tradi-
tion gehörenden Witwenehrungen 
dar. Gerhard Brandstätter, Präsident 
der Südtiroler Sparkasse, überreichte 
sechs Frauen aus verschiedenen Be-
zirken Südtirols eine Urkunde und 
einen Geldbetrag. In einer Bildprä-
sentation und einer Laudatio wurde 
über das oft schwere und unfassbare 
Schicksal der sechs Witwen berich-
tet, die es geschafft haben, ihren Hof 
für die eigene Familie weiter zu erhal-
ten. Zu den geehrten Witwen zählen: 
Kreszenz Mair Pechlaner (Oberinn), 
Marianne Raich Pichler (St. Mar-
tin i. Passeier), Klara Zwick Gruber 
(Schleis, Mals) Monika Pfitscher 
Prieth (Gigglberg, Brenner), Paula 
Lechner Prosch (Karnol/St. Andrä), 
Franziska Innerkofler Holzer (Mit-
terberg, Sexten).�
         

SÜDTIROL-SCHLEIS | Bäuerinnen

Besondere Ehrung 

Witwenehrung: v.l. Marianne Reich Pichler (St. Martin i. Passeier), Klara Zwick (Schleis, 
Mals), Paula Lechner Prosch (Karnol, St. Andrä), Franziska Innerkofler Holzer (Mitter-
berg, Sexten), Monika Pfitscher Prieth (Gigglberg, Brenner), Kreszenz Mair (Oberinn) mit 
Landesbäuerin Hiltraud Erschbamer und Gerhard Brandstätter, Präsident der Stiftung 
Sparkasse

Solche Ehrungen sind gerade in dieser sehr schwierigen und unruhigen Zeit eine 
besondere Wertschätzung für Menschen, insbesondere Frauen, die ihr Leben nicht nur 

für die Familie und Erhaltung der Umwelt unter vielen Opfern  und 
in kärglichen Verhältnissen meistern mußten, etwas "Besonderes". 

Vielleicht sollte man vermehrt wieder dahin zurückkehren und sich vor Augen halten, 
unter welchen Umständen und mit welch wenigen Mitteln Frauen

ihr Leben und jenes für Ihre Familie bestreiten müssen.
Man kann nur sagen: "VERGELT'S GOTT". 

AUCH WIR SAGEN DANKE - "FRAUEN" EIN VORBILD UNSERER 
GESELLSCHAFT

Im Oktober 2010 wurde ein Teil der 
Wackernell-Kaserne in Mals abge-
brochen. Bereits damals hat das Land 
beschlossen auf dem nordöstlichen 
Teil dieses Areals ein Schülerheim 
mit einer Mensa für die Schüler der 
Sportoberschule in Mals zu bauen.  
Nun wird das Vorhaben konkret. 
Dort sollen 100 Schüler Platz fin-
den. In diesem Gebäude wird auch 
ein Kraftraum ein Lagerraum, eine 
Dienstwohnung ….. entstehen. Das 
Land hat nun den Wettbewerb zur 
Erstellung eines Vorprojektes ausge-
schrieben. Die Ausschreibungsko-
sten belaufen sich in etwa auf sechs 

Projekt Schülerheim in Mals wird konkret

Millionen Euro. Zur 
Verbauung gelangen 
16.000 Kubikmeter 
auf einer Fläche von 
6000 Quadratme-
tern. Der Wettbe-
werb wird in zwei 
Phasen durchgeführt 
werden, am En-
de entscheidet eine 
Jury über den Sie-
ger. Ende Mai soll 
eine Vorauswahl der 15 besten Ein-
reichungen erfolgen, die endgültige 
Siegerwahl wird voraussichtlich ab 
Ende August beginnen. Die Jury hat 

Sportanlagen "Sport+Well" werden saniert

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
stellte Bürgermeister Ulrich Veith das 
Sanierungskonzept der Sportanlagen 
Mals vor. Dafür wird die Gemeinde 
Mals ca. 1,2 Millionen Euro ausge-
ben müssen, vor allem um das Gebäu-
de, welches in den 70er Jahren erbaut 
wurde, sich in einer Energiebilanz 
sehen lassen kann. Diese Geldsumme 
kann aufgrund eines entsprechenden 
Gesetzes  mit 40 Prozent vom Staat 
abgedeckt werden. Dieses Konzept 

46.500 Euro zur Verfügung, welche 
für die reine Ermittlung des Siegers 
an die Teilnehmer vergeben werden 
darf. �

wird etappenweise über 
Jahre hinausgezogen, zur 
Verwirklichung gelangen. 
Mit der Sanierung an den 
Aussenmauern und Fenster  
werden die Arbeiten begon-
nen.  �
Eine Grundsanierung der 
Anlage ist Priorität, um den 
Weiterbestand gewährlei-
sten zu können. Trotz aller Mängel, 
hat man bisher die Anlagen doch zur 

Projekt Pflanzgarten - nächster Schritt

Bekanntlich soll im ehemaligen 
"Pflanzgarten" von Mals eine Jause-
station entstehen, welche nach ökolo-
gisch-sozialen Kriterien geführt wer-
den soll. Der Gemeinderat von Mals 
hat kürzlich einem Leihvertrag mit 
dem Grundeigentümer zugestimmt, 
sodaß die Umsetzung dieses Vorha-
ben weitergeplant werden kann. 
Dieses Projekt wird mit der neu-
en Sozialgenossenschaft Vinschgau 
(SOVI), welche auch die Führung des 
Schülerheimes im ehem. "Malserhof" 
inneliegt, verwirklicht werden. Diese 
Genossenschaft beschäftigt Men-
schen mit Behinderung, Langzeitar-

beitslose......
In solchen Projekten sollen 
Menschen in schwierigen 
Situationen auch in der 
geplanten Jausestation ei-
ne Arbeit finden, bzw. be-
schäftigt werden. �

Zufriedenheit der Besucher führen 
können.�
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NATUR
MALS

KINDER & KIRCHE
MALS

DEKANAT MALS | Katholische Jungschar Südtirols

Zehntes Ministrantenskirennen
150 Ministranten nahmen am Sams-
tag, 22. Februar, an der zehnten Auf-
lage des Ministrantenskirennens des 
Dekanates Mals  teil. Im Skigebiet 
Haider Alm war auf der Panora-
ma-Piste  eine Rennstrecke ausge-
steckt worden, die auf den Skiern 
bzw. auf dem Snowboard bewäl-
tigt werden musste.  Die Mädchen 
und Buben gingen je nach Alter in 
zwölf verschiedenen Kategorien an 
den Start. Die zahlenmäßig stärkste 
Kategorie stellten die Mädchen der 
Jahrgänge 2004 – 2005 mit 30 Ski-
fahrerinnen.
Im Folgenden die Sieger der einzel-
nen Kategorien. 
Ski Alpin: Mädchen 2004 – 2005 : 
Jasmin Reinstadler Sulden, Luana 
Patscheider  Mals, Sarah Moriggl 
Mals;  Buben 2004 – 2005: Tobias 
Peer Mals, Julian Plangger St. Va-
lentin, Michael Peer Mals; Mädchen 
2002 – 2003: Lisa Peer  Mals, Yuki 
Yokokawa Trafoi, Ylvie Folie St. Va-
lentin; Buben 2002 – 2003: Michael 
Zagler  Burgeis, Daniel Peer Mals, 
David Egger Tartsch; Mädchen 2000 
– 2001: Karoline Zischg  Sulden, 
Emma Platzer Stilfs, Pia Gutgsell 
Sulden; Buben 2000 – 2001: Jonas 
Prenner, St. Valentin, Gian Marco 
Plangger Reschen, Dominik Kölle-
mann St. Valentin; Mädchen 1995 
- 1999: Melanie Kuenrath  Burgeis; 
Buben 1995 – 1999: Manuel Feder-
spiel Reschen, Tobias Wallnöfer 
Lichtenberg, Benjamin Brunner 
Prad; 
Snowboard: Mädchen 2002 – 2006: 
Lea Moriggl, Reschen; Buben 2002 
– 2005: David Wallnöfer Mals, To-
mas Plaskacz Schluderns, Elias 
Kofler Schluderns; Mädchen 1996 
– 2001: Jasmin Coratti Langtaufers, 
Laura Moriggl Reschen, Johanna 
Kofler Matsch; Buben 1996 – 2001: 
Kevin Gerstl St. Valentin, Manuel 
Thöni Langtaufers, Patrick Platzer 
Schluderns.
Beim Ministrantenrennen waren 
zum ersten Mal insgesamt 19 der 20 

Pfarreien des Deka-
nates Mals vertreten. 
Den Manschaftspokal 
erhielt Mals mit 24 ge-
werteten Teilnehmern, 
gefolgt von Reschen 
mit 15 und St. Valen-
tin mit 12.
Bei der  Siegerehrung 
im Bergrestaurant der 
Haider Alm konn-
te der  Bürgermeister 
der Gemeinde Graun, 
Heinrich Noggler, als 
Ehrengast begrüßt 
werden. Die drei Erst-
platzierten jeder Kate-
gorie wurden mit Po-
kalen ausgezeichnet. 
Dank vieler Sachspen-
den erhielten aber auch 
die übrigen Teilneh-
mer ein kleines Ge-
schenk, das sie an die 
Jubiläumsauflage des 
Ministrantenskiren-
nens erinnern wird.
Dekan Stefan Hainz 
dankte  der Hai-
der Alm AG unter 
Präsident Roman 
Hohenegger und dem 
Skiclub Haid für die Ausrichtung 
des Ministrantenskirennens, dem 
Dekanatsjugendteam und dem OK-
Team für die organisatorischen Vor-
arbeiten. Ein besonderer Dank ging 
auch an alle freiwilligen Helfer und 
die Sponsoren für die Pokale und die 
Sachpreise.
Das jährliche Ministrantenskirennen 
sei ein 
Z eichen 
der Aner-
kennung 
und des 
D a n k e s 
für die 
M ä d -
chen und 
B u b e n , 
die als 

Ministranten einen ehrenamtlichen 
und wichtigen Dienst in ihren Pfar-
reien leisten. 
Grußworte überbrachte auch Cle-
mens Ladurner, der 3. Vorsitzende  
der Katholischen Jungschar Südti-
rols, welcher sich über die gelungene 
Aktion und über die große Anzahl an 
Teilnehmern sehr erfreut zeigte.�

MALS | Flora und Fauna in Mals und Umgebung

Kein Sommer ohne Rotkehlchen im Garten
Helfen auch Sie dem Rotkehlchen, 
einem bekannten Vertreter unserer 
Gärten und unserer vielfältigen Kul-
turlandschaft.
Es sind keine spektakulären Schutz-
konzepte, mit denen wir dem Rot-
kehlchen helfen können. Es ist viel-
mehr die naturnahe Bewirtschaftung 
unserer Gärten und der Kulturland-
schaft, mit der wir alle ohne großen 
Aufwand einen wertvollen Beitrag für 
eine vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt leisten können.
® weg vom englischen Rasen
J hin zur Blumenwiese
® weg von der Thujahecke 
J hin zu einheimischen Gehölzen
® weg von Kunstdünger und che-
mischen Pflanzenschutzmitteln
J hin zu organischen Dün-
gern und zur Förderung von 
Nützlingen wie Marienkäfer,  
     Florfliege, Spinnen und Singvögeln
® weg von der Ausräumung der 
Landschaft
J hin zur Förderung der Trocken-
mauern, Hecken und Flurgehölze
® weg von der Versiegelung der 
Landschaft mit Beton, Asphalt, Pla-
nen und Netzen
J hin zur Verwendung natürlicher 
Materialien wie Holz, Sand und Stein

Typische Kennzeichen:
Große dunkle Augen und 
orangerote Brust.
Lebensraum:
Rotkehlchen leben in Gär-
ten, Parks, Hecken und Wäl-
dern mit reichlich Unterholz.
Fortpflanzung:
Ihr Napfnest bauen sie im 
bodennahen Gestrüpp, zwi-
schen Baumwurzeln, aber 
auch in Baumlöchern. Die 
Brutzeit reicht vom April bis 
in den Juni. Die 4 bis 6 nest-
hockenden Jungen sind nach 
etwa 2 Wochen flügge.
Nahrung:
Das Rotkehlchen lebt von Insekten, 
Schnecken, Würmern, Spinnen, Sa-
men, Beeren und Früchten.
Verbreitung:
Das Rotkehlchen 
ist in ganz Eu-
ropa verbreitet 
und kommt auch 
in allen Teilen 
Südtirols vor. Es 
steigt auch bis an 
die Waldgrenze 
auf 2000 m Höhe. 

Stark sonnige Hänge und die ausge-
dehnten Obstkulturen des Talbodens 
meidet es. Für den Winteraufenthalt 
sind die Gärten und Parkanlagen von 
größter Bedeutung. �

Joachim Winkler

Rotkehlchen-Steckbrief (Pettirosso, Erithacus rubecula

ORTSGRUPPE MALS

VBD Vinschger Busdienst KG

des Taraboi Armin & Co.
Bahnhofstrasse 63/a - 39024 Mals
Tel. 347 798 72 65
Fax 0473 831106
taxitaraboi@yahoo.de

Fahrtenprogramm 2014
27.04.	 Holländischer Stoffmarkt
	 in Freising bei München
	 Abfahrt ab Mals: 6:00 Uhr	         Euro 25,00

11.05.	 Kreuzfahrt auf dem Bodensee
	 zum Muttertag
	 Abfahrt ab Mals: 8:00 Uhr	         Euro 50,00

05.10.	 Einsiedeln in der Schweiz
	 Abfahrt ab Mals: 6:00 Uhr	         Euro 30,00

08.12.	 Fahrt zum Christkindlmarkt
	 nach München
	 Abfahrt ab Mals: 6:00 Uhr	         Euro 30,00

Abfahrtsort jeweils Mals. Änderungen vorbehalten

organisiert  den

SUPPENSONNTAG
Am Palmsonntag, den 13. April 2014

Zeit:	 Palmsonntag, 13. April 2014  ab 10 Uhr
Ort:	 Kulturhaus Mals
Veranstalter : KVW Ortsgruppe Mals

Der Reinerlös kommt guten Zwecken zugute
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ENERGIE + WASSER
PLANEIL

HANDWERK & VERWALTUNG
SÜDTIROL-LAATSCH, GEMEINDE MALS

PLANEIL | Auszeichnung

Architekturauszeichnung für das 
Kraftwerk an der Puni 

SÜDTIROL-LAATSCH | Bäckerinnung

Landesinnungsmeister neu gewählt 

Im Rahmen der Landesvorstands-
sitzung der Bäckerinnung im hds 
wurde Johann Trenker aus Toblach 
einstimmig zum neuen Landesin-
nungsmeister gewählt. Er folgt 
somit auf Benjamin Profanter aus 
Brixen, der die vergangenen vier 
Jahre die traditionsreiche Berufs-
gruppe geführt hat. Johann Tren-
ker gibt in seiner ersten Stellung-
nahme klare Ziele vor: „In den 
nächsten vier Jahren möchten wir 
die bisherige gute Arbeit fortführen 
und das Image der Bäckerinnung und 
des Berufes weiter steigern. Themen 
wie Aus- und Weiterbildung, Qua-
lität, regionale Kreisläufe, aber auch 
Modernisierungsprozesse stehen im 
Mittelpunkt.“
Die stellvertretenden Landesin-
nungsmeister sind der neu gewählte 
Peter Mutschlechner aus Enneberg 
und Sandro Pellegrini aus Bozen, der 
in seiner Funktion bestätigt wurde. 
Dem neuen Landesvorstand der Bä-
cker gehören weiters Benjamin Pro-
fanter und Stefanie Torggler Alberti 
aus Brixen für den Bezirk Eisacktal/
Wipptal, Horst Tschaikner aus Ep-
pan, Jürgen Pfitscher aus Bozen und 
Gregor Weissensteiner aus Mölten 
für den Bezirk Bozen Stadt und Land, 
Peter Schuster aus Mals und Martin 
Psenner aus Naturns für den Bezirk 
Vinschgau sowie Joachim Tauber aus 
Algund und Hanspeter Zöggeler aus 
Tisens für den Bezirk Meran/Burg-
grafenamt an.
 Mit über 130 Betrieben und Verkauf-
spunkten in Südtirol spielen die Bä-
cker aufgrund der flächendeckenden 
Präsenz in allen Orten und Tälern 
vor allem für die Sicherung der Nah-
versorgung und für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen sowie Lehrstellen vor 
Ort eine entscheidende Rolle.�

„Ausbildung, Qualität, Regionalität und Modernisierung im Mittelpunkt“

Der neue Vorstand der Bäckerinnung im hds: v.l. Joachim Tauber, Benjamin Profanter, 
Hanspeter Zöggeler, Peter Mutschlechner, Landesinnungsmeister Johann Trenker, 
Sandro Pellegrini, Stefanie Torggler Alberti, Peter Schuster, Martin Psenner, Jürgen 
Pfitscher, Horst Tschaikner und Gregor Weissensteiner

Vor ca. 3 Jahren hat Puni Energie 
GmbH den Betrieb ihres Kraftwer-
kes an der Puni aufgenommen. Die 
Anteile am Kraftwerk hält zu 50,01 
% die Gemeinde Mals, zu 37 % die 
SEL AG und zu 13 % die Fraktion 
Planeil. Das Kraftwerk läuft zur vol-
len Zufriedenheit der Gesellschafter 
und der Bevölkerung. Im Jahr 2013 
konnte mit beinahe 12 Mio. kWh 
produzierter Energie das bisher be-
ste Produktionsjahr erreicht werden. 
Damit wird ein wichtiger Beitrag zur 
Erzeugung einer erneuerbaren, CO2 
– freien Energiequelle geleistet.
Zudem entsteht den Gesellschaftern, 
welche pro erzeugter Kilowattstunde 
einen geförderten Einspeisetarif von 
knapp 0,15 € erhalten, eine wichtige 
Wertschöpfungsquelle. Da alle Ge-
sellschafter öffentliche Körperschaf-
ten sind, kommt diese Wertschöp-
fung wiederum dem Bürger zugute.
Kürzlich ist der Puni Energie Konsor-
tial GmbH große Ehre zuteilgewor-
den. Bei der „Festa dell’Architetto“ 
in Rom wurde dem Architekturbüro 
„Monovolume“ für die Architektur 
des Krafthauses vom Nationalen Ar-
chitektenrat ein Ehrenpreis für jun-
ge Architekturtalente in Italien des 
Jahres 2013 verliehen. Im Rahmen 
der Planung des Kraftwerkes, welche 
unter Federführung der Sel Enginee-
ring Abteilung durchgeführt wurde, 
war für die Gestaltung des Kraft-
hauses ein Architekturwettbewerb 
ausgeschrieben worden. Unter 10 ein-
gegangenen Vorschlägen erhielt das 
Projekt des Büros „Monovolume“ den 
Zuschlag. Das Büro wird von Juri Po-
bitzer, einem Bozner Architekten mit 
Malser Wurzeln, geführt.
In der Preisbroschüre findet sich fol-
gende Beschreibung des Projekts:
Das Kraftwerk „Punibach“ klafft wie 
eine offene Wunde in der umliegen-
den Landschaft. Vollkommen in den 
Hang eingebettet öffnet sich eine 
Spalte, die in ihrem Inneren die von 
Naturkräften gespeisten Maschinen 

für die Strompro-
duktion freilegt. 
Das in den Boden
e i n g e r a m m t e 
S t a h l b e tond a c h 
stellt einen Bruch 
zur weichen, dar-
über liegenden 
Landschaft und 
dem Gebäude selbst 
dar, welches sich in 
rohen, naturnahen 
Farben und Mate-
rialien präsentiert. 
Nachts wandelt 
sich das Bild völ-
lig. Während die 
Landschaft lang-
sam in der Dunkel-
heit entschwindet, 
erhellt sich das Ge-
bäude im Inneren, 
beleuchtet die Um-
gebung mit ihrer 
Lamel lenfassade 
und legt sich wie 
eine Zeichnung in 
den gegenüberlie-
genden Hang.
Das Kraftwerk an der Puni steht in-
teressierten Gruppen oder auch Pri-
vatpersonen jederzeit für eine Besich-
tigung offen.�

Es genügt eine Terminvereinbarung 
bei Eduard Steiner (Werkswart, tel. 
358/5313725) oder Walter Gostner 
(Präsident, tel. 335/243312).

GEMEINDE MALS | Verwaltung

Verzeichnis erteilter Baukonzessionen 
vom 01.02.-28.02.2014
Gemeinde Mals, Varianteprojekt I 
- Errichtung eines Löschwasserbec-
kens samt Löschwasserleitungen für 
die Höfe Valverzuck, Sass, Kreuzeck, 
versch. Gp in K.G. Matsch
Agethle Alexander, Sanierung und 
Umbau der Dorfsennerei zu einer 
Hofkäserei mit Verkaufs-, Verko-
stungs- und Lagerräumen, sowie Er-
richtung einer Hackschnitzelanlage, 
Bp. 122 und 64 K.G. Schleis
Holzer Horst Josef, Fertigstellung der 
Arbeiten - Erweiterung Wohngebäu-
de, Anbringung einer Außen-däm-
mung, Bp. 275 K.G. Burgeis
Höller Bernardo, Varianteprojekt II 
- Energetische Sanierung des Wohn-
hauses und  Montage einer Photovol-
taikanlage, Bp. 72  
Fragner-Unterpertinger Johannes, 
Erweiterung des bestehenden Gebäu-
des, Bp. 388 K.G. Mals
Hellrigl Bernhard, Sanierung und 
qualitative Erweiterung des Gastbe-
triebes „Rösslwirt“ in Tartsch, Bp. 33 
und 35 K.G. Tartsch
Wallnöfer Robert, energetische Sa-
nierung einer denkmalg. Wohnung 

und bauliche Umgestaltung des 
Wirtschaftsgebäudes (Errichtung 
von landw. Garagen und Kellern 
sowie Sanierung eines denkmalge-
schützten Nebengebäudes), Bp. 41/1, 
41/3 und Gp. 23/1 K.G. Tartsch
Stecher Emmerich, Weger Alois, Sa-
nierung Wohn- und Wirtschaftsge-
bäude, Umbau des Wirtschaftsgebäu-
des zu Wohnzwecken, Bp. 156 K.G. 
Mals
Warger Adolf, Varianteprojekt I - 
Interner Umbau Wohnhaus: Ausbau 
Rohbau und Zusammenlegung mit 
Wohnung als Erstwohnung, Bp. 152 
K.G. Mals
Abarth Daniela, Pohl Hannes, Bau 
eines Wohnhauses, Gp. 769/2 K.G. 
Burgeis
Benediktinerabtei Marienberg, Vari-
anteprojekt, bauliche Umgestaltungs-
arbeiten beim Kloster Marienberg 
(Bibliothek, Gartenhaus-Schülerex-
ponate, Eingang Krypta, Eingang 
Kirche, Bp. 1, 117, 179, 180, 3/1, 3/2, 
3/4, Gp. 18, 19 K.G. Schlinig
Schenk Dorothea, qualitative und 
quantitative Erweiterung Biohotel 
Panorama, Bp. 352 K.G.Mals�
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JUGENDLICHE + KINDER
MALS

MALS | Schule

Schule, hohe Politik und Papst

KINDER
SCHLEIS, LAATSCH,  BURGEIS

GEMEINDE MALS | Kindergärten, Schule

Die beiden dritten Klassen des So-
zialwissenschaftlichen Gymnasiums 
„Claudia von Medici“ Mals fuhren 
kürzlich nach Rom. Im Mittelpunkt 
standen ein Besuch beim Parlamen-
tarier Albrecht Plangger und eine un-
erwartete Begegnung mit dem Papst.
Plangger empfing die Schülerinnen 
und Schüler und informierte sie über 
das aktuelle politische Tagesgesche-
hen. Auch der Parlamentarier Florian 
Kronbichler freute sich über den Be-
such aus dem Vinschgau. 
Dem Anlass entsprechend schick ge-
kleidet begab sich die Schülergruppe 
in den Palazzo Montecitorio. Nach 
einer Führung durch den prunkvollen 
Palast wohnten die beiden Klassen 
einer Sitzung der Abgeordneten bei. 
Plangger ließ es sich nicht nehmen, 
die Schule durch den Vorsitzenden 
namentlich begrüßen zu lassen. Ei-
ne besondere Ehre. Sonja Schiefer, 
die Pressesprecherin der SVP-Abge-
ordneten in Rom, hatte für eine ge-
lungene Organisation des Besuches 
gesorgt.

Eine Schülergruppe des Sozialwissenschaftlichen Gymnasiums „Claudia von Medici“ 
Mals reiste kürzlich in Begleitung der Lehrpersonen Anna Muscia, Christiane Patschei-
der und Roland Rungg nach Rom. Sie traf sich mit Parlamentarier Albrecht Plangger 
und lief zufällig auch Papst Franziskus über den Weg.

Auch das Spirituelle kam in der 
Welthauptstadt des Christentums 
nicht zu kurz. Begeistert zeigten sich 
die Schülerinnen und Schüler über 
eine unerwartete Begegnung mit 
Papst Franziskus, der sich auf dem 

Petersplatz unter das Volk gemischt 
hatte. „Das war schon außergewöhn-
lich, das hat mich besonders berührt“, 
erinnert sich eine Schülerin.    	

OSZ Mals alle Rechte vorbehalten

Die Vollversammlung und der Jah-
resrückblick mit zahlreichen Ver-
anstaltungen fand am 17. Februar 
statt und ein neuer Ausschuss wurde 
gegründet. Ulrike Weger, Patrizia 
Winkler, Brigitte Stecher, Irmgard 
Stecher sowie Ursina Semadeni sind  
neu im Ausschuss dazugekommen. 
Unsere neue  Präsidentin ist Christi-
ane Schenk.  Bei Beate Patscheider, 
Jeanette Alber und Verena Pobitzer 
bedanken wir uns für die tolle Zu-
sammenarbeit!
Unser Programm ist leider noch nicht 
ganz komplett, die Termine sind noch 
ausständig,  aber hier einige Ankün-
digungen:

MALS | VKE

Infos

Ein wichtiger Punkt für den VKE 
Mals ist der Spielplatz im Dorfanger.  
Dieser wird von Einheimischen als 
auch von den Gästen gerne besucht. 
Wir bemühen uns, diesen Spielplatz 
sauber zu halten, die Spielgeräte zu 
kontrollieren, den Rasen zu pflegen… 
und sind immer dankbar für freiwil-
lige Helfer!
Wer den VKE mittragen und unter-

stützen möchte oder aber Mitglied 
beim VKE werden möchte kann 
sich gerne bei Christiane melden: 
349/2656445 Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt € 15.
Der neue Ausschuss bedankt sich 
bei allen, die den VKE unterstüt-
zen und wir freuen uns auf neue 

Herausforderungen und auf Spiel, 
Spaß und Basteleien.!!

VKE Mals
Christiane Schenk, Barbara Strobl, 
Sonja Klotz, Hannelore Breitenber-
ger, Ulrike Weger, Patrizia Winkler, 
Marion Januth, Brigitte Stecher, Irm-
gard Stecher und Ursina Semadeni 	

Zirkus mit Stauni: 
30. Juni bis 4. Juli /18. bis 22. August

(nur Mitglieder)
Reschenseelauf: 19. Juli

2 Lange Freitage im Dorf
Hipp-Hopp Woche(nur Mitglieder)

Zusammenarbeit 
Kindergarten und Bibliothek

Die Bibliothekarin von Mals Gudrun 
Kuenrath besuchte uns in der Biblio-
thek von Burgeis und spielte für die 
Kinder ein japanisches Tischtheater 
„Kamischi Mai“. Sie las das Bilder-
buch vor und schmückte es mit unter-
schiedlichen Bildern. Die Kinder wa-
ren begeistert und hörten aufmerk-

sam zu, wie in diesem Tischtheater 
die Katze die Mäuse fangen wollte 
und der Igel die Mäuse bis zuletzt 
gerettet hat. 
Ein großes Vergelts Gott an die Bi-
bliothekarin GUDRUN!	

VATERTAGSFRÜHSTÜCK im Kindergarten Schleis

Am Donnerstag, 20. März 2014 
kamen die Grundschüler von 
Schleis zu uns in den Kindergarten 
und wir begrüßten die JAHRES-
ZEIT Frühling mit einer gemein-
samen Jause und einem Schatten-
spiel. Nach der Jause genossen wir 
noch die Frühlingssonne in un-
serem Garten. Es war wieder ein 
schönes Erlebnis. Die Zusammen-
arbeit Grundschule und Kindergar-

ten in SCHLEIS läuft sehr gut und 
wir gestalten gemeinsam einmal im 
Monat eine Einheit.	

Am Mittwoch, den 19.03., 
am Josefitag feierte der 
Kindergarten Schleis den 
VATERTAG mit einem 
Frühstück und anschlie-
ßender gemeinsamer Spiel-
zeit. Die Väter hatten so die 
Möglichkeit den Kinder-
gartenalltag mitzuerleben 
und einen schönen Vormit-
tag mit ihren Kindern zu 
genießen.
Es war ein besonderes Erlebnis für Groß 
und Klein. Ein großes Kompliment an 
die Väter für die entgegengebrachte 
ZEIT!	

Kindergarten Laatsch

Wir laden die Eltern regel-
mäßig zu uns in den Kinder-
garten ein. Sie erzählen uns 
das Lieblingsbilderbuch ihres 
Kindes auf dem extra dafür 
bereitgestellten „Erzählsofa“. 
Unser Ziel: Wir schaffen re-
gelmäßige (durch die Eltern-
besuche), vielseitige (durch 
die Lieblingsbilderbücher der 
Kinder) Gesprächsanlässe 
zum Aufbau und Erhalt der 

Kindergarten Burgeis

Sprechfreude unserer Kindergarten-
kinder.	
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eine kleine Gruppe sich inszenieren 
und mit Halbwahrheiten eine Volks-
befragung herbeizwingen. Geht es 
nach dem Willen der Referendum 
-Befürworter sollte die neue Regelung 
im Laufe von zwei Jahren umgesetzt 
werden und durch strenge Kontrol-
len, gar durch die Ordnungskräfte, 
garantiert werden. Wir Bauern wür-
den zu Sklaven auf dem eigenen Hof. 
In Mals wird nur die Sicht der Nicht-
Landwirte diskutiert (Gefahr von 
Pflanzenschutzmitteln), aber die be-
troffenen Betriebe und die Auswir-
kungen von bestimmten Regelungen 
auf die landwirtschaftlichen Betriebe 
vor Ort (und das ist unserer Meinung 
nach eine zentrale Frage - v.a. für die 
lokalen Bauern) wird nicht angespro-
chen.
Unterschwellig werden dem konven-
tionellen Obstbau sogar verbrecheri-
sche Absichten unterstellt und es geht 
sogar hin bis zu Diskriminierung von 
harter und ehrlicher Arbeit.   Sozi-
aler Unfriede wird gestiftet und in 
der Bevölkerung entsteht ein Riss. 
Es geht einzig und allein darum, ein 
Verbot zu erzwingen. Aber welche 
Perspektiven und Konzepte für die 
Malser Bauern stehen hinter dem 
erzwungenen Verbot? Biologische 
Landwirtschaft sollte ein Prozess 
sein, der von den Bauern mit Über-
zeugung mitgetragen wird und nicht 
von oben herab, von einigen wenigen 
Selbstdarstellern, uns Landwirten 
aufgezwungen werden. 
Für das Gemeindegebiet Mals, stre-
ben wir in Zukunft den sachlichen 
Dialog und die friedliche Koexistenz 
verschiedener landwirtschaftlicher 
Bewirtschaftungsweisen an, von der 
Viehzucht und Milchproduktion zum 
Ackerbau bis hin zum Obst – Beeren- 
und Gemüse- oder Kräuteranbau in 
konventioneller oder freiwilliger und 
aus Überzeugung biologischer Wirt-
schaftsweise.
In der Vielfalt und Diversifizierung 

paweit geltenden Regeln, zudem sind 
die Vorgaben im Südtiroler Agrios 
- Programm strenger als in der EU 
und in Italien gesetzlich vorgeschrie-
ben. Wir wehren uns also strikt gegen 
die Behauptung, unverantwortlich zu 
handeln und die Gesundheit der Be-
völkerung zu gefährden. 
Verbieten will man chemisch synthe-
tische Pestizide. Dabei wird nicht ge-
sagt, dass auch biologische Pflanzen-
schutzmittel, die nicht chemisch syn-
thetisch erzeugt wurden, sehr wohl 
auch umweltschädlich sein können. 
Zudem ist der biologische Anbau für 
gewisse Kulturen wie Beerenobst fast 
unmöglich. Welche Zukunft haben 
diese Landwirte, denen die Lebens-
grundlage entzogen wird? Ist die Ge-
meinde im Interesse der sogenannten 
Gesundheit bereit, diesen Bauern 
für die jahrelangen wirtschaftlichen 
Ausfälle und die Wettbewerbsverzer-
rung Schadensersatz zu zahlen? Hin-
zu kommt noch das Problem, dass es 
erwiesen ist, dass es für biologisch 
erzeugte Beeren in Südtirol und Ita-
lien keinen Absatzmarkt gibt sowie 
dass der Markt für biologische Äpfel 
übersättigt ist.
Eine Frage sei auch erlaubt: Wieso 
wehren sich die Pestizidgegner nicht 
auch gegen Feinstaub, Elektrosmog 
und gegen den Verkehr, wenn es schon 
um unsere Gesundheit geht. Warum 
verabreichen Tierärzte und verkaufen 
Apotheker weiterhin chemisch - syn-
thetisch hergestellte Medikamente, 
die unsere Umwelt und unser Wasser 
mit Hormonen und Antibiotika bela-
sten? Hat die gesamte Südtiroler Ärz-
teschaft bis jetzt fahrlässig gehandelt, 
wenn sie bisher nichts gegen den 
Einsatz von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmitteln unternommen 
hat?
Warum fahren Promotoren der pe-
stizidfreien Gemeinde noch mit dem 
eigenen Auto?
Mit emotionalen Argumenten will 

Seit Monaten schon betreibt eine 
kleine Gruppe von hauptsächlich 
Nicht-Bauern in der Gemeinde Mals 
eine Hetzkampagne gegen den kon-
ventionellen Obstbau. Mit einseitigen 
Argumenten wird sozialer Unfrieden 
gestiftet und bei der Bevölkerung 
wird Angst um ihre Gesundheit ge-
schürt. Alleiniger Zweck ist der, eine 
fragwürdige Volksabstimmung gegen 
die Verwendung von Pflanzenschutz-
mitteln zu erzwingen. Es wird leicht-
fertig mit den Ängsten der Bevöl-
kerung umgegangen, dies ist weder 
objektiv noch fair. Wir konventionel-
le Obst- und Gemüsebauern wollen 
nicht mehr länger als Prügelknaben 
herhalten müssen. Daher haben wir 
die Plattform Bäuerliche Zukunft 
Mals gegründet, um dem entgegen-
zutreten und die Angelegenheit ins 
rechte Licht zu rücken. 
Vorerst das Wichtigste: Der konven-
tionelle Obstbau ist unsere Leben-
grundlage und gibt unserer klein-
strukturierten Landwirtschaft eine 
Zukunft. Man denke allein an die 
vielen nebenerwerblichen Viehbau-
ern, für die der Obstbau eine Per-
spektive zum Vollerwerb wäre, um 
dadurch auch dem Ausverkauf der 
Heimat entgegenwirken zu können. 
Umso mehr in einer strukturschwa-
chen Gemeinde, in der man sich 
den Luxus für solche Spielchen einer 
Wohlstandsgesellschaft nicht leisten 
sollte. Es ist harte Arbeit und ganz 
sicher geht es nicht um das schnelle 
Geld, wie die Befürworter der pesti-
zidfreien Gemeinde uns bei jeder Ge-
legenheit unterstellen. 
Was gerne vergessen oder verschwie-
gen wird: Auch der konventionelle 
Obstbau unterliegt strengen Richtli-
nien, Auflagen und Kontrollen. Zum 
Ankauf der Pflanzenschutzmittel 
braucht es einen eigenen Befähi-
gungsausweis und über deren Ver-
wendung muss genauestens buchge-
führt werden. Wir befolgen die euro-

KULTUR
MALS

MALS | Bibliothek

Infos aus der 
Bibliothek

NATUR
MALS

MALS | Bauern

Bäuerliche Zukunft Mals
Wir haben es satt. Konventionelle Obstbauern sind keine 
Verbrecher!

liegt unsere Chance für die Zukunft.

Da dieses Thema auch landesweit an 
Relevanz gewinnt und die Belange 
der konventionellen Landwirte völ-
lig missachtet werden, rufen wir auch 
die Landwirte und Bürger anderer 
Gemeinden auf, uns mit Vorschlä-
gen, Informationen und Ratschlä-
gen zu unterstützen oder gerne auch 
Mitglied der Plattform „Bäuerliche 
Zukunft Mals“ zu werden Unter fol-
gender Email - Adresse sind wir er-
reichbar: baeuerlichezukunftmals@
outlook.com			 

(Die "Plattform: Bäuerliche Zukunt 
Mals" mit Eduard Bernhart und Gerold 

Frank)

Digitale Demenz 
von Spitzer, Manfred; Digitale 
Medien nehmen uns geistige Arbeit 
ab. Was wir früher einfach mit dem 
Kopf gemacht haben, wird heute von 
Computern, Smartphones, Organi-
zern und Navis erledigt. Das birgt 
immense Gefahren, so der renom-
mierte Gehirnforscher Manfred Spit-
zer…

Meinungsmache 
von Müller, Albrecht;  
Wie Wirtschaft, Politik und Medien 
uns das Denken abgewöhnen wollen.
Viele Wähler schließen mit der Po-
litik ab, denn diese wird zunehmend 
über ihre Köpfe hinweg gemacht. 
Damit die Menschen trotzdem schlu-
cken, was man ihnen vorsetzt, beein-
flussen parteiische Experten und ge-

Laufend liegen in der Bibliothek In-
fos über aktuelle Veranstaltungen 
vom JUMA, VKE, LITERATUR-
TAGE, Kindergottesdienste, lite-
rarische Veranstaltungen der um-
liegenen Bibliotheken, TAUSCH-
KREIS, LEIHVERKEHR mit 
Bozen aus der TESSMANN-Biblio-
thek u.a., WE-FREE. 

AKTUELLE BUCHPAKETE: 
Landwirtschaft und Garten, Ostern, 
Bücher zur Aktion Verzicht und po-

litischen Bildung. Außerdem  viele 
neue aktuelle und interessante Bü-
cher…
 
STRAßENBIBLIOTHEK: 
dort können Bücher mitgenommen 
und auch abgegeben  werden…

DVD’s:  
Unsere DVD-Pakete vom Verein 
Vinschger Bibliotheken sind wieder 
aufgerüstet. Jedes enthält 81 Filme 
und wird alle  3 Monate in die näch-
ste Bibliothek weitergeleitet. Viel 
Spaß!		

zielte Kampagnen massiv 
die öffentliche Meinung. 
Albrecht Müller deckt auf, 
wer diese Kampagnen steu-
ert und wie wir manipuliert 
werden.
Ein kritisches Buch für kri-
tische Bürger…

Verheimlicht – vertuscht - 
vergessen 2014
von Wisnewski, Gerhard; 
 Was 2013 nicht in der Zei-

tung stand. Das andere Jahrbuch.
Gerhard Wisnewskis Buch beginnt 
dort, wo herkömmliche Jahresrück-
blicke enden: Es zerreißt den Schlei-
er der gängigen Berichterstattung 
und enthüllt die Wahrheit hinter 
dem täglichen Nachrichten-Ein-
heitsbrei: Was wurde verschwiegen? 
Was wurde verheimlicht, vertuscht 
und vergessen? Warum erscheinen 
manche Themen auf der Tagesord-
nung, während andere schnell aus 
den Schlagzeilen verschwinden? Wer 
steuert unsere Medien und warum? 
Gerhard Wisnewski zeigt die wah-
ren Zusammenhänge, die sich hinter 
der angeblich „objektiven“ Berichter-
stattung unserer Medien verbergen.    
(Txt.:www.buchnet.com)		

Alle Mitglieder sind zur 
VOLLVERSAMMLUNG der 

KULTURHAUS-
GENOSSENSCHAFT 

Die., 15. APRIL 2014 um 19,00 
Uhr im Kulturhaus von Mals,

eingeladen
Tagesordnung: 
a)  Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
b)  Ernennung des Schriftführers und 
der Mitfertiger des Protokolls
c)  Bericht des Obmannes
d) Verlesung :
- der Bilanz der Kulturhausgenossen-
schaft zum 31.12.2013
- des Bilanzanhanges
e) Genehmigung der Bilanz
f) Beschluß zur Aufteilung des Ge-
winnes oder Abdeckung des Verlustes
h)  Rücktritt des Verwaltungsrates
i)  Neuwahl des Verwaltungsrates: 
Obmann, Obmannstellvertreter     
und Vorstandsmitglieder 
j)  Diskussion
k) Allfälliges

Der Obmann
Heinrich Moriggl

MALS | Kulturhaus Mals

Einladung

http://www.buchkatalog.de/gtw-bin/gtwxml.cgi?opacdb=xmlkod&uid=68798%252dd%252d20032014%252d093538691%252dd05120&intid=cpc2zbd&ldbname=kno&a_search=xxx&at=spitzer%252c%2520manfred&shorthtm=shortcfg&cfflevel=0&cffcluster=dbindex&resultname=assign
http://www.buchkatalog.de/gtw-bin/gtwxml.cgi?opacdb=xmlkod&uid=68798%252dd%252d20032014%252d093538691%252dd05120&intid=cpc2zbd&ldbname=kno&a_search=xxx&at=m%25fcller%252c%2520albrecht&shorthtm=shortcfg&cfflevel=0&cffcluster=dbindex&resultname=assign
http://www.buchkatalog.de/gtw-bin/gtwxml.cgi?opacdb=xmlkod&uid=68798%252dd%252d20032014%252d093538691%252dd05120&intid=cpc2zbd&ldbname=kno&a_search=xxx&at=wisnewski%252c%2520gerhard&shorthtm=shortcfg&cfflevel=0&cffcluster=dbindex&resultname=assign


12 13

JUGEND
MALS

GEMEINDE MALS| Menschen

Herzlichen Glückwunsch

MENSCHEN
MALS

MALS | Jugend

Alois Grass, Laatsch			   zum 92sten
Johann Grass, Latsch			   zum 92sten
Anna Kofler, Matsch			   zum 91sten
Marianna Thurner, Mals			   zum 91sten
Maria Telser, Burgeis			   zum 90sten
Regina Zwick, Burgeis			   zum 89sten
Anna Winkler, Planeil			   zum 88sten
Paula Gstrein, Mals			   zum 88sten
Elisabeth Punt, Burgeis			   zum 87sten
Marianna Blaas, Mals			   zum 87sten
Sebastian Habicher, Mals			  zum 87sten
Rosa Habicher, Schlinig			   zum 86sten
Katharina Stocker, Plawenn		  zum 85sten
Albert Telser, Burgeis			   zum 84sten
Ottorino Pegoraro, Laatsch		  zum 84sten
Robert Kuenrath, Mals			   zum 84sten
Luisa Blaas, Matsch			   zum 83sten
Filomena Patscheider, Mals		  zum 83sten
Anna Schwarz, Schleis			   zum 82sten
Michael Hellrigl, Tartsch			  zum 82sten
Isabella Noggler, Mals			   zum 82sten
Franz Frank, Mals			   zum 82sten
Ida Fabi, Burgeis				   zum 81sten
Berta Baldauf, Mals			   zum 81sten
Ferdinand Tschenett, Mals		  zum 81sten
Herbert Moriggl, Burgeis			  zum 80sten
Eduard Platzer, Brugeis			   zum 79sten
Karl Peer, Plawenn			   zum 79sten
Alois Mahlknecht, Mals			   zum 79sten
Josef Herbert Schöpf, Mals		  zum 79sten
Helmut Waldner, Mals			   zum 78sten
Ramazzini Marina Eleonora, Laatsch 	 zum 78sten
Hedwig Telser, Mals			   zum 77sten
Paulina Mayr, Tartsch			   zum 76sten
Vincenzo Di Pilla, Mals			   zum 76sten
Karl Lechthaler, Mals			   zum 76sten
Sebastian Moriggl, Burgeis		  zum 75sten
Florina Heinisch, Matsch			  zum 75sten
Brunhilde Fritz, Mals			   zum 75sten

Samstag, 17.5.2014
14.00 – 18.00 Uhr
 
Archäologischer Dorfspaziergang 

durchMals
 Die Be-
d e u t u n g 
des Dorfes 
Mals be-
ginnt mit 
den Rö-
mern. Bald 
nach ihrer 
Eroberung 
des Alpen-

raumes wurde die Siedlung an der Via 
Claudia Augusta zu einem wichtigen 
Straßenort im Vinschgau. Die nach-
mittägliche Wanderung durch die 
Straßen von Mals führt zurück in die 
Geschichte des Dorfes als Raststati-
on und Handelsplatz an der Römer-
straße durch das Vinschgau. Dabei 
werden auch bedeutende Sehenswür-
digkeiten wie die karolingischen und 
romanischen Kirchen besichtigt.
Eine hochqualitative Skulptur der 
Göttin Venus stammt aus einem rö-
mischen Tempel in Mals. Kontinu-
ierlich entwickelte sich im Mittelalter 
die heutige Dorfstruktur links und 
rechts des Punibaches. Dabei spielen 
als Machtzentren Herrenhöfe bei St. 
Benedikt und St. Martin sowie bei 
St. Johann und die Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt eine wichtige Rolle.
Entlang der heutigen General-Ignaz-
Verdroß-Straße war ab dem Spät-
mittelalter das Straßendorf Mals 
entstanden. Der Platz – ehemals 
Quadruvi – zwischen der General-
Ignaz-Verdroß-Straße und der St.-
Benedikt-Straße wurde zur Weg-
kreuzung zwischen der neuen und der 
alten Straße.
Führung: Dr. Günther Kaufmann, 
Archäologe und Konservator am 
Südtiroler Archäologiemuseum
Sprachen: dt. und it
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmel-
dung erforderlich bis 15.5.2014 unter 
Tel. 0471-320112.
Treffpunkt: St. Benedikt in Mals
Die Veranstaltung entfällt bei Regen-
wetter.

MALS| Archäologiemuseum

Seit Anfang des Jahres, jeden ersten 
Freitag im Monat, treffen sich inter-
essierte Mädels zum gemeinsamen 
Mädelsnachmittag mit den Jugend-
arbeiterinnen. Neben Twister basteln, 
Kinonachmittag, Filzen, Knopfringe, 
Armreife basteln und Badepralinen 
selbst herstellen stehen nun noch im 
April (04.04.) ein Beautynachmittag 
mit Schokofondue, im Mai ( 9.05.) 
ein Muttertagsgeschenk basteln und 
im Juni eine Mädelskulturnacht (1. – 
2. Juni) auf dem Programm.
Alle Mädels sind dazu recht herzlich 
eingeladen!

JuMA Programm
5.04. Gardalandfahrt 6 h
6.04. Calcettoturnier 10 h
8.04. TABU! Spielenachmittag 16 
h
9.04. WOK 18 h
10.04.  Quizabend Verhütung 18 h
11.04. -1. Treffen Sommercafe 20 
h
12.04.  Gartenlaubenprojekt 10 h
15.04.  StadtLandFluss 19 h
16.04. LASAGNE 18 h
17.04. OsterAktionstag 10 h
18.04. Osterpecken 17 h
22. Comedy Abend 20 h
23. 04. WRAPS 18 h
24. 04. Filmabend 20 h
29. 04. Quizabend Rechte 19 h

Single- Valentinstag- Menü… ein wahrer Gaumenschmaus

Für all jene, welche den Valentins-
tag als Single feiern durften, gab 
es heuer im JuMa die Möglichkeit 
sich selbst ein Menü auszudenken 
und gemeinsam zu geniesen…
Wir lassen die Bilder sprechen…

Sommercafe
Hast du Lust die schönen, warmen 
Sommerabende mit toller Musik, 
guten Drinks und netten Menschen 
zu verbringen? Hilf mit, das Projekt 
„Sommercafe“ auf die Beine zu stel-
len. Das erste Mal soll vor dem JuMa 
ein Cafe eröffnet werden, welches ihr 
Jugendlichen ab 18 Jahren eigenstän-
dig führen dürft, Öffnungszeiten, 
Rahmenprogramm (evtl.DJ…), Get-
ränkekarte, alles dürft ihr selbst be-
stimmen.
Auf die Hilfe 
und Erfah-
rung der Ju-
gendarbeite-
rinnen darfst 
du natürlich 
zurückgreifen.

Nach dem Gottesdienst werden 
im Burgeiser Kulturhaus Suppen, 
Kuchen und Kaffee angeboten. Alle 
Speisen können auch mitgenommen 
werden.
Der Reinerlös kommt einem sozialen 
Zweck zugute. 
Der Jugendtreff Burgeis in 
Zusammenarbeit mit 
Krampuss Burgeis           
J u n g s c h a r g r u p p e 
Burgeis  KVW 

8. Suppensonntag am 
Palmsonntag 13. April 

Jugendtreff 
Burgeis
9.4. ab 14.30 
Vorbereitung Suppensonntag
12.4. ab 18 Uhr 
Vorbereitung Suppensonntag
13.4. Suppensonntag
19.4. Treff geschlossen
23.4. Ideensammlung Gartenge-
staltung
26.4. Fahrt zur Freestyle Academy 
in Laax – Anmeldung erforderlich
30.4. Spielenachmittag im Freien
Kontakt: 3331201788 - Evelyn
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TARTSCH | Kirchenchor, Fraktionsverwaltung

Geschichte und Besonderheiten von 
Tartsch

Auch heuer traf man am unsinnigen 
Donnerstag verschiedenste Tierras-
sen, Clowns, Piraten, Punker, Prin-
zessinnen, Bankräuber, Schlümp-
fe... an unserer Schule an, sogar ein 
Ärzteteam war vertreten. Mit viel 
Radau und lauter Musik zogen die 
Narren durch das Dorf und gaben 
auf dem Dorfplatz einige Tänze und 
Lieder zum Besten. Für viele endete 

der unsinnige Donnerstag nach Un-
terrichtsende noch lange nicht. So 
soll es auch sein.		   

MALS | Grundschule Mals

SCHULE
 MALS

Fasching

Am 26.02.2014 führte die  5. Klasse 
der Grundschule Mals das traditio-
nelle Schützenspiel im Dorf auf. Gre-
ta berichtet: „Es war toll, diese Sprü-
che aufzusagen und den alten Brauch 

Schützenspiel

zu pflegen. Es war aber auch anstren-
gend, den ganzen Vormittag durch 
das Dorf zu marschieren. Danke an 
alle, die uns eine freiwillige Spende 
gegeben haben!!“	 		

Alle Klassen und auch die GTG 
(Ganztagesgruppe) der Grund-
schule Mals verbrachten in den 
heurigen Wintermonaten herr-
liche Stunden im Schnee. 
Die 1. Klassen möchten sich be-
sonders bei Meßner Konrad für 
die tolle Verpflegung bedanken, 
sowie bei der Bergrettung Mals, 
die uns Tipps für das richtige 
Verhalten im Schnee gegeben 
hat.	  		   

Tage im Schnee

Fasching

Heimatpflege. Unter Heimatpflege versteht man die Präsentation sowie die Pflege der Lebensumwelt
des Menschen als Heimat in umfassender Sicht, vor allem von Alltagskultur, Sprache, Landschaft und Natur.

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Mals sind herzlich eingeladen
zur Gründungsversammlung des „Heimatpflegeverein der Gemeinde Mals“

Donnerstag 15. Mai 2014 um 19.00 Uhr
Seniorenraum Mals

Für die Arbeitsgruppe Heimatpflege Sibille Tschenett, Vize-Bürgermeisterin und Kulturreferentin der Gemeinde Mals, 
Roland Peer, Koordinator und Ortsbeauftragter Burgeis

Fochaz

Der Kirchenchor und die Frakti-
onsverwaltung Tartsch haben einen 
gemeinsamen Vortrag über die Ge-
schichte der Ortschaft organisiert. 
Als Vortragende wurde Helene Dietl  
Laganda beauftragt. Das Interes-
se war sehr groß. Über 60 Personen 
waren anwesend und ließen sich über 
die Geschichte, die Siedlungsgenese 
und die Besonderheiten von Tartsch 
informieren.
Der Jugendchor des Kinderchores von  
Tartsch hat  den Abend stimmungs-
voll untermalt. Dieser Abend stellt 
nicht nur eine gelungene Kooperation 
zwischen zwei Institutionen dar, son-
dern zeigt auch, dass den Tartschern 
ihr Dorf und ihr Dorfleben wichtig 
ist ! Erst durch das Auseinanderset-
zen mit der Geschichte des Dorfes, 

lässt uns das Besondere erkennen, 
schätzen und bewahren!
Bewusster schaut man sich das Dorf 
an. Sicher wird sich der ein- oder an-
dere noch weiter die erworbenen Er-
kenntnisse vertiefen.

Für den gelungenen, 
mit Kompetenz vor-
getragenen, sehr in-
formativen Vortrag, 
bedanken wir uns bei 
Helene Dietl Laganda.	  	  
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Morgenschwimmen
Jeden Donnerstag von 
8.00 – 9.30 Uhr (mit gratis 

Wassergymnastik)
Eintritt nur mit 10- Punkte, Saisons- 
oder Jahreskarte

Aqua Zumba mit Maria
jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr
Es können auch einzelne Abende be-
sucht werden | Keine Voranmeldung 
notwendig

Das SPORT+WELL ist noch bis 04. Mai  regulär geöffnet
Saisonspause: 05.05.- 04.06.2014

Im Sommer hat das SportWell  vom 5. Juni bis 31. August 2014 geöffnet

LA PAGINA IN LINGUA ITALIANA
MALLES

MALLES | Novità

Festival culturale con le giornate letterarie

SPORT & FREIZEIT & WELLNESS
MALS

Al motto di: libertá, Freazioni, Frat-
tali,  da lunedi 3 marzo scorso han-
no preso il via nel nostro  Comune 
il festival culturale   con le giornate 
letterarie 
Giornate letterarie che,  secondo le 
rifessioni  di Hans Pertinger ideatore 
nonché  peromotore delle giornate 
letterarie “an der Grenze”  in colla-
borazione con l'assessore  comunale 
alla cultura Sibille Teschnett, ed al 
coordinatore della Bildungsausschuss 
Ludwig Fabi continueranno fino al 10 
ottobre del corrente anno. A dare il 
via al festival per il quale è stata redat-
ta un'antologia  depositata  presso asso 
l'associazione turistica di malles è 
stato P. Ulrich Faust bibliotecario  
dell'Abbazia di Monte Maria in  Bur-
gusio docente universitario di Storia 
ecclesiastica alle universitá di Salis-
burgo e Graz con un saggio sul te-
ma: ” I Benedettini austriaci e tedesci 
durante il periodo del Terzo Reich di 
Adolf Hitler”.

padre  Ulrich Faust di Monte Maria Hannes Pertinger ideatore e promotore 
Festival  Culturale

Come anticipato dallo stesso ideatore 
nel saluto inaugurale agli intervenu-
ti il festival Culturale si snoderá per 
circa sette mesi fino al 10 di ottobre 
e la sua produzione letteraria ruoterá 
intorno al tema  dei confini e, confine   
a Malles vuol dire confine politico, 
linguistico, confine religioso (cato-
licesimo e riforma), confini interni ed  
esterni..

Nel corso di tale festival si metteran-
no a confonto una carrellata di teologi 
filosofi, giornalisti  registi e tanti  altri  
personaggi  del mondo della cultura 
dello aspettacolo e del clero e, non so-
lo. 				     
Per ulteriori informazioni : mals@rol-
mail.net ferienregion-obervinschgau. 
it oppure telefonando al numero 0473 
831190                                          Bp

Lo sapevi che....?
Dovendo sostenere un esame o un  
colloquio di lavoro, è bene sapere che 
l'esaminatore abbia appena mangiato. 
Una ricerca guidata da Jonathan Le-
vav della Columbia Universty ha ana-
lizzato  oltre mille sentenze di giudici 
che dovevano decidere se concedere la 
libertá per buona condotta  a dei pri-
gionieri: i giudizi favorevoli arrivava-
no al 65 per cento dopo il pranzo o 
lo spuntino di metá mattina per scen-
dere quasi allo 0 per cento prima del 
momento del break.
Il risultato sembra confermare il det-
to americano: “giustizia è quello che 
il giudice ha mangiato a colazione”. 
La realtá è che a stomaco pieno si è 
meglio disposti verso il prossimo.    bp

| Curiosità

Se il giudice 
ha fame

LADEN EIN ZUR

ALPWIRTSCHAFTSTAGUNG
THEMEN:
	 •	Dr. Erich Tasser, EURAC Bozen
 „Almweide im Ländervergleich – globale Entwicklung und deren   
   Folgen“
 •	p.a. Andreas Kasal, Amt für Bergwirtschaft Bozen
 „Ziel: offene Almweiden“
        • Dr. Mario Broll, Leiter Forstinspektorat Schlanders
 „Almwirtschaft im Vinschgau – Herausforderungen und Perspek-  
          tiven“
	 •	Abschluss	Senn-	und	Hirtenkurs	2014

Im Anschluss an die Referate findet eine Diskussion statt.
Moderation: Dr. Markus Joos, Bezirksamt für Landwirtschaft Schlanders

ORT:     FACHSCHULE FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 
      FÜRSTENBURG

TERMIN:   FREITAG, 11. APRIL 2014
     09.00 UHR

DIE FACHSCHULE FÜR
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT FÜRSTENBURG,
DAS FORSTINSPEKTORAT SCHLANDERS UND 
DIE ARBEITSGEMEINSCHAFT VINSCHGAUER SENNALMEN

Sternzeichenkegeln: 
26. April 2014
Anmeldung unter 0473 83 
15 90

Seniorenkegeln: 
Jeden Dienstag ab 14:30 Uhr

Dianstatreff :
Kegelfreunde von Jung bis Alt sind 
zum gemeinsamen Kegeln eingela-
den. Jeweils am 1. Dienstag im Mo-
nat- 1. April 2014

Saunaspezial
Freitag 4. und Samstag 
5. April- Orientalischer 
Abend 
Freitag 2. und Samstag 

3. Mai - Frühlingserwachen

Öffnungszeiten Sauna: 
Dienstag bis Freitag  16:00 – 22:30 
Uhr
Samstag- Sonntag- Feiertags 14:00- 
19:30 Uhr
Mittwochs Frauensauna

www.watles.net
	
Der Erlebnisberg Watles ist seit 30. 
März geschlossen
Die Sommersaison startet 

am Samstag, 31. Mai 
(täglich von 08:30- 12:30 
und 13:30 – 17:00 Uhr / bei 

schlechter Witterung 
geschlossen)

www.sportwell.it

Trotz schwie-
rigen Wetter-
verhä ltn issen, 
die sich beinahe 

die ganze Saison über gehalten ha-
ben, fanden am Watles viele Veran-
staltungen statt. Darunter auch zahl-
reiche Ski- und Rodelrennen. 
Doch damit nicht genug: Rege 
Teilnahme verbuchte der Schnee-
schuhwander- und Skitourengeh- 
Vinschgau DynafitCup, dessen 3. 
Etappe am Watles stattgefunden hat. 
Interessante Kostüme, alte Bretter 
und Heuschlitten wurden beim Nos-
talgierennen bestaunt, an welchem 
bekannte Gruppen aus Deutschland 
und Österreich angereist sind. Da-
nach sorgte der FIS EuropaCup im 
SkiCross, an welchem 14 Nationen 
teilgenommen haben für einen groß-
en Auflauf. Dazwischen folgten zahl-
reiche Skirennen der verschiedenen 
Kader und Vereine: Auch das Be-
zirksrennen der F.F. Obervinschgau 
fand in diesem Jahr am Erlebnisberg 
statt. Rießen Spaß hatten die Teil-
nehmer des Fasching Gaudirennens: 
Groß und klein folgten den Spiele- 
Stationen der Rodelbahn in bunten 

Öffnungszeiten Kegelbar: 
Montag bis Samstag 18-01 Uhr	

Öffnungszeiten Schwimm-
bad: 
Die-Fr. 14-21:30Uhr
Sa.So.-Feiertags 14-19:30 Uhr	

Skirennen, Gaudirennen und vieles mehr!

Kostümen und genossen die Preisver-
teilung, die nicht weniger lustig war! 
Besonders die Schnee- und Eiswelt 
mit Burg, Rutschbahn und dem coo-
len Drachen, erstellt von der Mar-
morschule Laas fand großes Interesse 
bei den kleinen Gästen und Familien.
Am 08. März feierten die Kinder mit 
ihren Eltern ihren gelungenen Ski-
kurs und stellten ihr Können beim 
Abschlussrennen des ASV Burgeis 
am Babylift bei traumhaftem Wetter 
stolz unter Beweis. Last but not least 
gelang es dem Watles die Italien- und 
deutsche Meisterschaft im SkiCross 
noch vor Saisonsschluss Ende März 
für sich zu gewinnen. 
Eine nicht all zu erfreuliche Win-

tersaison, bedingt durch das größ-
tenteils schlechte Wetter speziell an 
den Wochenenden liegt hinter dem 
Erlebnisberg, der nun zuversichtlich 
Richtung Sommer blickt und schon 
eifrig am Programm arbeitet!	  
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VINSCHGAU | Dynafit Vinschgaucup 2014

Finale Haideralm-Skitourencup
Der zweite DYNAFIT Vinschgau 
Cup ist mit dem Finale auf der Hai-
deralm beendet worden. Beim letzten 
Rennen und frühlingshaften Bedin-
gungen waren 196 Sportler am Start. 
Viele Zuschauer unterstützten die 
Teilnehmer auf ihrem Sturm zur Hai-
deralm, wo das große Abschlussfest 
mit der Preisverteilung stattfand. Am 
schnellsten im Ziel war der Schwei-
zer Skitourennationalläufer Martin 
Anthamatten aus Zermatt. Er stellte 
auch gleich einen neuen Streckenre-
kord mit 26.26 Minuten auf. Die bei-
den Führenden in der Zwischenwer-
tung des Cups Oswald Weisenhorn 
und Lukas Arquin lieferten sich einen 
harten Kampf. Am Ende hatte dieses 
Mal Oswald Weisenhorn die Nase 
vorne und entschied somit auch die 
Gesamtwertung des Vinschgaucups 
für sich. Dritter der Gesamtwertung 
wurde Mitorganisator Alex Erhard.
Bei den Frauen war die Freundin des 
Siegers, Victoria Kreuzer das Maß 
aller Dinge. Sie konnte mitten unter 
den besten Männern als Gesamt 15te 
finishen. Sie setzte sich mit einer Zeit 
von 32.24 Minuten durch. Zweite 
beim letzten Rennen wurde Anne-
marie Gross mit 35.21 Minuten vor 
Michela Benzoni mit 36.47 Minuten. 
Die Gesamtwertung konnte Anne-
marie Gross vor Anna Pircher und 
Petra Walnder gewinnen.
Bei den Schneeschuhläufern wurde 
Günther Angerer seiner Favoriten-
rolle gerecht. Er schaffte eine Bom-
benzeit und wurde mit 27.44 Minu-
ten nur vom besten Skitourenläufer 
geschlagen. Unangefochten konnte 
er auch die Gesamtwertung des Cups 
gewinnen. Zweiter beim Sturm auf 
die Haideralm wurde Hubert The-
iner mit 30.20 Minuten und Dritter 
Helmut Platzgummer mit 32.34 Mi-
nuten. Genau gleich wie das Tages-
ergebnis sieht bei den Schneeschuh-
läufern auch das Gesamtergebnis aus.
Bei den Damen konnte Petra Pircher 
souverän mit einer Zeit von 37.33 
Minuten gewinnen und sicherte sich 

auch die Gesamtwertung. 
Zweite wurde Katja Angerer 
mit 39.48 Minuten, Dritte 
Daniela Felderer mit 44.33 
Minuten. Und auch hier sieht 
die Gesamtwertung gleich aus 
wie die Tageswertung.
Die Zeit bis zur Rangver-
kündigung wurde durch eine 
Nudelparty und den Bildern 
des Tages verkürzt. Die Rangver-
kündung des letzten Rennens, sowie 
die Preisverteilung der Gesamtwer-
tung wurde nach dem obligatorischen 
Vater Unser und dem Segen unseres 
„Cup-Pfarrers“ zügig durchgeführt. 
Außerdem wurden das Teilnehmer-
geschenk von Dynafit (Thermobottle) 
an alle Teilnehmer, die mindestens 
an drei Rennen am Start waren aus-
geteilt.
Abschließend bleibt der Dank an die 
Haideralm AG für die perfekte Or-
ganisation des letzten Rennens, an 
die Zeitnehmer des Skiclubs Haid 
für die professionellen Ergebnisaus-
wertungen, an die Firma Dynafit als 
Hauptsponsor, an den Fotografen 
Jürgen Koch, an die vielen freiwilli-
gen und unverzichtbaren Helfer, aber 
vor allem an alle begeisterten Ski-
touren- und Schneeschuhläufer, die 
durch ihre Teilnahme und Spende 
bei den verschiedenen Rennen auch 
den zweiten DYNAFIT Vinschgau 
Cup zu einem vollen Erfolg verhal-
fen. Wir konnten dem Vorsitzenden 
des Vereins „Herzstiftung Südtirol“ 
die stolze Summe von 5040 Euro an 
Spendengeldern übergeben.	   

Dieser Betrag konnte der Südtiroler Herz-
stiftung als Spende übergeben werden

Gesamtsieger Skitouren Herren mit Ossi 
Weisenhorn (Mals) als Sieger, zweiter 
wird Lukas Arquin aus Marling und dritter 
Erhard Alexander aus Burgeis

Wir waren die Organisatoren

Gesamtsieger Skitour Damen
Annemarie Gross aus dem Sarntal vor 
Anna Pircher aus Latsch und Petra Wald-
ner aus Burgeis

Gesamtsieger Schneeschuhe Herren: Sie-
ger Günther Angerer aus Haid, vor Hubert 
Theiner aus Mals und Helmuth Platzgum-
mer aus Latsch

MALS | Sportschützen

Neues von den Sportschützen

Neuer Oberschützenmeister der 
Sportschützengilde Mals ist Elias 
Winkler. Er übernimmt die Füh-
rung von Reinhold Winkler, der seit 
2009 die Geschicke der Sektion des 
ASV Mals leitete. An dieser Stelle 
sei Reinhold Winkler für seinen un-
ermüdlichen Einsatz gedankt. Dem 
neuen Oberschützenmeister wird er 
in Zukunft als Ausschussmitglied 
helfend zur Seite stehen. Im Jugend-
bereich wird Reinhold weiterhin eine 
Gruppe der Zöglinge trainieren. 
Elias Winkler im neuen Ausschuss 
zur Seite stehen, neben Reinhold 
Winkler, Werner Flora und Marcel 
Paulmichl. Die Jugendleitung hat 
Elias an Stefanie Winkler übergeben, 
die damit das fünfte Ausschussmit-
glied darstellt.	   

Gutes Ergebnis beim Rundenwettkampf
Am Bezirksrundenwettkampf 
Vinschgau nahm Mals mit zwei 
Mannschaften teil. Die Mann-
schaft Mals I erreichte in der Grup-
pe B nach 7 Runden den dritten 
Rang. Mit einer durchgehend guten 
Leistung wäre für die Mannschaft, 
bestehend aus Elias Winkler, Lorenz 
Plagg, Desiree Hafner und Stefa-
nie Winkler, auch der zweite Platz 
möglich gewesen. Die Mannschaft 
aus dem Schnalstal war eine Klasse 
besser als der Rest und hat sich somit 
den Aufstieg verdient.

Mals II erreichte in der Gruppe C 
den zweiten Platz. Reinhold Winkler, 
Achim Winkler, Werner Flora, Toni 
Noggler, Marcel Paulmichl und Bru-
no Zanella haben kontinuierlich ihr 
Bestes gegeben und hatten am Ende 
einen Vorsprung von 80 Ringen auf 
den 3. Platz.
Nach dem letzten Rundenwettkampf 
haben sich die Sportschützen aller 
Altersklassen bei der Vereinsmeister-
schaft gemessen.	   

Wechsel in der Führungsspitze

Erste Bewährungsprobe hatte das neue Team 
bereits am 7. und 8. März, als auf dem Schieß-
stand der Sportoberschule die erste Runde 
der Jugendbezirksmeisterschaft stattfand. 90 
Schützen in 3 Klassen nahmen in 13 Turnussen 
am Wettkampf teil. Die Malser Jugendlichen 
schlugen sich tapfer. Nach den ersten Ergebnis-
sen besteht sogar die Chance auf vordere Plätze 
bei den Zöglingen. Am 28. und 29. März fin-
det die 2. und letzte Runde in Goldrain statt. 
Wir wünschen unseren Athleten viel Erfolg.   

Jugendbezirksmeisterschaft 1. 
Runde in Mals

T +39 0473 620 300
info@wellenzohn.eu
www.wellenzohn.eu

WOHNANLAGE PIZ LUN

+ Wohnungen, familienfreundlich geplant
+ am Sonnenhang mit Panoramablick 
+ beste Bauausführung von Südtiroler Handwerkern

Ausstattung  und Einteilung individuell gestaltbar

ZU VERKAUFEN
Wohnen, wo andere Urlaub machen
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MALS | Badminton

Neuigkeiten
ASV MALS AUSGEZEICHNETE DRITTE BEI DEN PLAY OFFS !!!!!!!!!

Wer hätte sich das gedacht? Der  
Aufsteiger vom letzten Jahr (Mals 
spielte letztes Jahr noch in der Serie 
B und stieg  als beste Mannschaft in 
die Serie A auf), hatte  zwar Niko-
lais Ziel, den Einzug ins Play Off, er-
reicht und war somit unter den besten  
vier italienischen  Mannschaften, 
zusammen mit Mailand, Bozen und 
Acqui Terme, gelandet. Dass man 
dann sogar Dritte wurde, das rundete 
die Meisterschaft kaiserlich ab. Das 
Halbfinale gegen den BC Milano 
fing fulminant an, denn Mur Maria 
Luise und Punter  Marah gewannen 
das Auftaktspiel im Damendoppel. 
Das Herrendoppel,  in dem unsere 
Jungs Osele Lukas und Strobl Ke-
vin  wieder mal an der Reihe waren, 
war dann Mailänder Sache, aber die 
Einzel waren beide spannend und 
eine toll aufspielende Punter  Marah 
rang Megumi Sonode fast das Spiel 
ab, aber eben nur fast. Genauso ging 
es  Batista Manuel, denn er durfte 
gegen Wisnu Putro  sogar in einen 
Drei Satz… beachtliche Leistung. 

Das Mixed gaben 
die Lombarden dann 
ab und somit stand 
es zuletzt 2:3! Im 
Spiel um Platz 3 sah 
die Sache gegen Ac-
qui schon klarer aus, 
denn das DD war 
Malser Angelegen-
heit. In einem span-
nenden Herrendop-
pel hatten  Manuel/
Lukas im dritten 
Satz das Nachsehen, 
die beiden Einzel mit 
Luise und Manuel 
sorgten dann wieder  
für klare Verhältnisse 
bei den Malsern. 
Das Mixed wurde 
nicht mehr gespielt, 
da man die 3 Punkte 
schon eingefahren hatte.
Somit durften sich die Obervinsch-
ger nach langer Durststrecke in der 
Mannschaftsmeisterschaft endlich 
wieder einmal eine Medaille umhän-

gen lassen!  	   
HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH 
ZUR BRONZEMEDAILLE!!!

Eine tolle Bad-
m i n t o n - F a -
s c h i ng s-Fe i-
er gabs für 
die Jüngsten 
Malser Bad-
mintonkinder 
in der Mittel-
schulturnhalle. 
Michi, Maria, 
Claudia, Judith 
und Julia hat-
ten alle Hände voll zu tun, um die 
kleinen Faschingsgeister im Zaum zu 
halten….Aber es wurde eine richtig 
nette, lustige und stimmungsvolle 
Feier. Fasching wird beim ASV Mals 

Europameister-       
schaften in Ankara   
Türkei
Im Moment sind unsere Jugend-
nationalspieler Punter Marah, 
Osele Lukas, Strobl Kevin und 
Stocker Andreas im Dauereinsatz. 
Von einem Land ins andere… 
für die U17 EM flogen sie in die 
Türkei und mussten sich gegen 
die starken Russen, Spanien und 
Tschechei geschlagen geben. Im 
Teambewerb war wohl Andreas 
der beste Spieler, denn es gelang 
ihm zwei Einzel zu gewinnen. Im 
Einzelbewerb durften sich dann 
Lukas, Kevin und Marah über 
Teilerfolge freuen. Auf jeden Fall 
wars die Reise wert.		    

Die Narren sind 
los!

Stecher Maria holte sich gleich zwei 
Ranglistensiege in Mals: im Damen-
doppel   Serie B mit ihrer Freundin 
und Doppelpartnerin Stecher Vera – 
den beiden gelang ein überzeugendes 
Finale in 2 Sätzen gegen die bis da-
hin schwer zu besiegenden Merane-
rinnen Mair Hannah und Innerhofer 
Hannah.
Auch im Mixed zusammen mit Rudi 
Sagmeister  blieben die Beiden un-
geschlagen und sicherten sich das 
Mixed in der Serie D. In der Se-
rie B Mixed gab es einen Heimsieg 
für Strobl Kevin und Punter Marah, 
die über  Salutt Kurt/Mur Maria 
Luise erfolgreich blieben. 		   

unsere erfolgreiche Mannschaft (Bronze) 
beim Play Off in Rom

groß geschrieben und so darf die lu-
stigste Zeit im Jahr ja nicht zu kurz 
kommen. 50 Kinder hatten sich ein-

gefunden und in 5er Gruppen, wur-
den in lustigen Sportspielen Punkte 
gesammelt. Natürlich durfte das 
Tanzen auch nicht fehlen, und die 
Caorle-Tänze kamen voll zum Ein-
satz… zum Schluss gabs Preise und 
Faschingskrapfen für alle und zufrie-
den und vergnügt gingen unsere Bad-
mintonkids nach Hause!		    

Stecher Maria 
und Co am 
Faschingssonntag in 
Siegerlaune…

In der Turnhalle waren zu Fasching die 
Narren los!

Dass die Zusammenar-
beit im eigenen Verband 
zwar gut sei, die Ko-
operation zwischen den 
verschiedenen Verbän-
den der Gemeinde aber 
vielfach noch verbessert 
werden könne, kam in 
der Jahresversammlung 
der Malser Handwerker 
im LVH zur Sprache. 
Zudem wurde über die 
wirtschaftliche Situation im Ober-
vinschgau und seinen ausländischen 
Nachbargemeinden gesprochen. 
Weiteres Thema war ein Vortrag über 
Ressourceneffizienz.
Ortsobfrau Emma Telser (Emma 
Telser Couture) berichtete von den 
Tätigkeiten des abgelaufenen Jah-
res und erzählte von der Teilnahme 
am Althandwerkertreffen in Maria 
Weißenstein, das auch 2013 wieder 
ein angenehmes Erlebnis war. In ih-
rer Ansprache bedankte sich die im 
letzten Jahr neu gewählte Obfrau be-
sonders bei ihrem Vorgänger Andreas 
Steck und den Mitgliedern des alten 
Ausschusses, die bei Fragen, Anlie-
gen und Probleme stets eine große 
Hilfe waren.
Referent Joachim Theiner, der den ab-

MALS | Handwerk

Verbände müssen verstärkt
zusammenarbeiten

wesenden Bürgermeister Ulrich Veith 
vertrat, startete einen Aufruf: „Es 
wäre höchste Zeit, dass die Verbän-
de bei den Landtagswahlen verstärkt 
zusammenarbeiten, um mehr Vertre-
ter im Landtag zu haben.“ Zusätzlich 
hoffte er, dass die IMU für die Be-
triebe schon bald reduziert wird.
Über die konstante Mitgliederzahl 
im Bezirk berichtete der Bezirksob-
mann Erhard Joos, der auch auf die 
wirtschaftliche Situation der schwei-
zerischen und österreichischen Nach-
bargemeinden einging, da um die 
600 Grenzpendler täglich dorthin 
zur Arbeit fahren. Sandra Kainz, 
LVH-Mitarbeiterin der Innovations-
abteilung, referierte über betriebliche 
Ressourceneffizienz. Die Themen 
kreisten um die Frage „Wie können 
Handwerksbetriebe ihre Ressourcen 

+ Am Fuße der Churburg mit 
   traumhaftem Ortlerblick 
+ Sonnige, ruhige Lage im     	
   Grünen
+ Wohnungen in hochwertiger     	
   Bauausstattung 
+ Ideal für Familien, oder als     	
   Feriendomizil  

ZU VERKAUFEN

WOHNANLAGE ANNA 
SCHLUDERNS

Ausstattung und Einteilung 
individuell gestaltbar.

T +39 0473 620 300
info@wellenzohn.eu
www.wellenzohn.eu

Die ideale
Ferienwohnung

SPORT & HANDWERK
MALS



VERANSTALTUNGEN & INFOS
MALS

VERANSTALTUNGEN

BURGEIS | Fürstenburg
11.04.
ab 09 Uhr Alpwirtschaftstagung 

MALS | KVW
13.04.
ab 10 Uhr Suppensonntag im Kultur-
haus von Mals

MALS | Kulturhausgenossenschaft
15.04.
Vollversammlung mit Neuwahlen

MALS | Literatur an der Grenze
16.04.
um 19,30 Uhr  Die Freiheit des 
Bläserquartetts in der Strooßnkuch 
Mals

MALS +Fraktionen | Krebshilfe
20.04.

ab 10 Uhr Rosenverteilung für die 
Krebshilfe

MALS  | Literatur an der Grenze
21.04.
um 9 Uhr Messe  in der Pfarrkirche 
von Mals 
um 19,30 Uhr im  Kloster Marienberg
mit Musikalischer Gestaltung durch 
den Projektchor 
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APOTHEKEN

April

	 08.–14. MALS
TeL. 0473 831130

	 15.–21. SCHLUDERNS 
Tel. 0473 615440

	 22.–28. PRAD 
Tel. 0473 616144

März-April

	 29.–04. LAAS
TeL. 0473 626398

	  05.-11. GRAUN
TeL. 0473 632119

  12.-18. MALS 
Tel. 0473 831130

Redaktionsschluss 
für die Mai-Ausgabe 
20. April 2014
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Bibliothek/Artothek Mals:
Mo	 8-11  u. 14.30-17.30
Di	 8-11
Mi	 8-11  u. 14.30-17.30
Do	 8-11     
Fr   	 8-11  u- 14.30-18.30 

Leihstellen:
Burgeis: Dienstag       14.30-16.00
Laatsch: Donnerstag  16.30-18.00
Matsch: Dienstag       13.30-15.30
Schleis: Donnerstag    17.00-18.00
Tartsch: Dienstag        15.30-17.00

ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDE-
BIBLIOTHEKEN MALSMALS | Sportschützen

22.04.-10.05.

jeweils von 19-22 Uhr Malser Dorf-
schiessen in der Sportoberschule 
Mals

MALS  | Literatur an der Grenze
23.04.  
um 20 Uhr Kabarettistische Lesung 
mit Robert Asam im gasthof Lamm 
in Laatsch

MALS | Sport+well
02. + 03.05.

Sauna Spezial

MALS  | Literatur an der Grenze
14.03.
um 20 Uhr Autorenlesung im Gast-
hof Lamm in Laatsch mit Hilde van 
den Dries und Pepi Feichtinger

MALS  | Literatur an der Grenze
28.04.
um 20 Uhr Märchen von Erwachsene 
im Cafe Fritz in Mals

MALS  | Literatur an der Grenze
09.05.
um19,30 Uhr Wein&Gesundheit mit 
musikalischer Begleitung im Kultur-
haus von Mals

DIENSTHABENDE ÄRZTE

April

	 05.–06. Dr. Stocker Raffaela
Tel. 335 6778001

12.–13. Dr. Rauner Helmut
Tel. 0473 830474

	 19.–20. Dr. Skocir Bettina
Tel. 348 7388448

  20.-21. Dr. Stocker Raffaela
Tel. 335 6778001

24.-25. Dr. Heinisch Josef
Tel. 0473 615095

April-Mai

  30.-01. Dr. Waldner Stefan
Tel. 0473 633128

	 03.–04. Dr. Rauner Helmut
Tel. 0473 830474

  10.-11.

  17.-18.

Dr. Hofer Christian
Tel. 339 5077933

Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772678
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		  Spitzenwerber sehen ihre Anzeige
				    am liebsten im kleinen Format

Mals, G.I.Verdross-Str. 49
Tel. 0473 831155

Obst, Gemüse,
Blumen, Weine

FOX & OLDIES NIGHT
Freitag und Samstag 

ab 20:00 Uhr

Mals, G.I.Verdross-Strasse

Spargelzeit

Dienstag Abend u. Mittwoch Ruhetag 

Neu im oberen Vinschgau!!!

ADSL für jeden 

ab 20 Euro verfügbar.

Info und Aktivierung bei
Weirather Marcel & Co. OHG 

(Buachbinder)

Spitalstr. 2 - 39024 Mals
Tel. 0473 831535
       340 4120358
Email: 
elfriede@schreibstube.it

die;Schreibstube

Internet: 
http://www.mals-aktuell.com
http://www.schreibstube.it

Mo/Die/Mi/Fr : 09-12 + 15-18 Uhr
Do.von 10-12 +Sa. von 09-11Uhr

Anzeigenannahme 
ATHESIA MEDIEN

Laufend wechselnde 
Frühlingsgerichte 

mit Wildkräuter uvm...

Unser Angebot:
Pampers 

versch Grössen:
7,90

HERRENHEMDEN 
NUR 39,00 €

Kasper + Monika 
Gerstgrasser

Mals, Dr.Florastr.4
Tel. 0473 831085

Donnerstag Ruhetag


